
Cello-Ensemblespiel für fortgeschrittene Cellisten

Termin: Freitag, 2. bis Sonntag 4. März 2012
Leitung: Manfred Strecker

Inhalt: Mit 15 Jahren ist das von Manfred Strecker 
initiierte „Cello für Alle“ die dienstälteste  
Musikfreizeit der FERIENNOTE. Vor fünf Jah-
ren ist „Cello im Märzen“ als ambitionierter 
Wochenend-Workshop hinzugekommen. Jeweis 
am ersten Wochenende im März treffen sich 
seitdem  fortgeschrittene Cellospieler/-innen 
zum mehrstimmigen Musizieren im Ensemble.

 Hierzu sucht Herr Strecker interessante und 
abwechselungsreiche Stücke aus, die am Ende 

der Pro-
benphase in 
einem kleinen 
Vorspiel für 
alle Interes-
sierten prä-
sentiert wer-
den. Am Ende 
der Proben-
phase wird 

am Sonntag, den 4. März 2011, um 16 Uhr ein 
kleines Vorspiel stattfinden, zu dem alle Interes-
sierten herzlich eingeladen sind.

 Wer sich sicher genug in den Lagen 1-4 fühlt, 
ist herzlich eingeladen mitzumachen.

Ort: Nordkolleg Rendsburg
Gebühr: Erw. 170,– € (DZ, EZ+30,– €), Jugendl. 130,– € 

(erm. 91,– €) inkl. Übernachtung/Verpflegung
Anmeldung: bis 8. Februar 2012

Cello im Märzen

Veranstalter / Anmeldung:
Landesverband der Musikschulen in Schleswig-Holstein e.V.
Am Gerhardshain 44 ⎪ 24768 Rendsburg
Tel.: 04331 – 14 86 48 ⎪ Fax: 04331 – 14 86 49
E-mail: mail@feriennote.de
Alle Informationen unter www.feriennote.de

Die Musikfreizeiten der FERIENNOTE
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